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Pädagogische
Vlâlter.

Vereinigung des ..Mweh. Wehnngssreundes" und der ..Mdagog. Monatsschrift".

Organ des Vereins KM. Kehrer nnd Mulinänner der Mlveiz
und des Weher. KM. Grzieyungsvereins.

Sinstedà, 13 Mai S04 l ^II-. 20 j 11. Iai/rganA.
Aedaktionskommission:

D!- HH. S-min-rdirektor-n H. Baumgartner, Zug! F. X. Kunz. Hitzkirch, Luz-rn! Srllnigir,R krnbach, Schwyz; Joseph Müller, Lehrer, Sotzau, Kt. St, Gallen, und Clemens Frei zum Storchen,
Euisi-d-ln. — G i n s - n d u n g e n und I n s er a t e sind an letzteren, als den Ch e s. R e d a I t o r,

zu richten,

Abonnement:
Erscheint »vLrtpentiicts einmal und kostet jährlich siir BereinSmitglieder 4 Fr,,

stir Lehramtskandidaten S Fr„ sür NichtMitglieder S Fr. Bestellungen bei den Verlegern!
Gberle 6 Rickenbach, BerlagShandlung, Sinstedeln.

^ Gâelìel^ 'M
Von Or. U. Gregor Koch, O. 8. L.

Ernst Häckel — das muß ein großer Mann und Gelehrter sein.
Wie wenige wird er von gar vielen als Auctorität genannt und ver-
ehrt. Seit mehr als dreißig Jahren ist er als eine Art Heerführer und

Prophet modernen Lebens vorangegangen. Und nicht ohne Erfolg. Er
hat Schule gemacht, und sein Evangelium hat recht günstigen Boden
in Tausenden und Tausenden gefunden. Er ist überdies in einem Tone
aufgetreten und hat Stimmungen wachgerufen, daß es selbst mit Häckel
ein Wunder abgesetzt hätte, wäre der Abschluß des 70. Lebensjahres
dieses Mannes ohne besondere Festkundgebungen verlaufen. Es wäre
interessant, genau ermitteln zu können, inwieweit die neuesten Vorgänge
an der Hochschule in Jena, die skandalösen Verhöhnungen katholischer
Glanbensüberzeugungen und Einrichtungen durch die „Hochschüler" —
und die Unterdrückung der katholischen Verbindung so recht zur Häckel-
feier gehören. Jedenfalls passen sie vortrefflich zusammen. Häckel, der

Siebzigjährige, konnte sich sagen: Meine Lebenssaat gedeiht vortrefflich,
das ist Huldigung und Opfer an meinen Geist.
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